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Zeverfches WocheMatt-

Nr» 33 Donnerstag, den 2S. Februar LM2

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
PrüfungScommissiottder Freiwilligen zum einjährigen

Militärdienst.
Die Prüfung derjenigen Militärpflichtigen , welche

die Berechtigung zum einjährig freiwilligen Dienst zu
erlangen wünschen , wird am

Sonnabend, den 2. März , und
Montag, den 4. März d. I .,

im Ministerialgebäude Hieselbst sta tfinden.
Einem jeden Militärpflichtigen , der zu dem einen

oder anderen dieser Termine sich einzufinden hat , wird
eine besondere Ladung zugeheu.

Oldenburg , 1872 Februar 22.
Prüfuntzs-Commiffion

der Freiwilligen zum einjährigen Militärdienst.
Mutzenbecher.

Zn der Nacht vom 15 ./16 . d. M . sind zu Chri-
siianshof , Gemeinde Middoge , 7 Enten und 2 En¬
teriche gestohlen worden.

Varel , 1872 Febr. 25.
Der Staatsanwalt.

Deeken.
Kühle.

Heute Morgen ist in der Graft in Jever die
Leiche eine- neugeborenen Kindes gefunden . ES wird
verMuthet , daß daß Kind bereits gestern Abend in
daS Wasser geworfen ist, und zwar von einer nicht in
der Stadt Jever wohnhaften Person.

Wer hierüber Auskunft ertheilen kann, wolle
mir oder der GenSd 'armeriestation in Jever baldigst
Mitthrilung machen.

Barel, 1872 Febr. 28.
Der Staatsanwalt.

Deeken.

Der HauSmann Wilhelm Ulrich Janssen zum
Busch ist heute als Beigeordneter der Gemeinde Ol¬
dorf bestellt und verpflichtet.

Zever, 1872 Febr. 7.
Verwaltungsamt.

v. H e i m b u r g.
Lauts.

Zm Aufträge des Großherzvglichen Staatsmini»
strriumS , Departement deö Innern , macht d» S Ver-
waltungSamt bekannt, daß in Zukunft auf dein
Hooksieler Pferdemarkt auch Hornvieh zum Verkaufe
aufgestellt werden darf.

Jever, 1872 Febr. 7.
Berwaltungsamt.

v . Heim b urm
Lauts.

Der Stier des G . Gerten zu Herzhausen , blau¬
schimmel mit Stern , IV» Zahr alt, sowie der Stier
des HauSmannS Groenewold zu Roffhausen , schwarz¬
bunt mit Stern, IV« 3ahr alt, sind nachträglich an»
geköhrt worden.

Jever , 1872 Janr . 31.
Verwaltungsamt.

v. H eim b u rg ._
_ _ Lauts.
Vom 24. d . M . an bis weiter ist die Straße

auf der Schlachte von dem Hause des Wirths MeentS
bis zum Hause des WirthS Hinrichs Hieselbst für
Fuhrwerkt gesperrt.

Jever, 1872 Febr. 20.
Stadtmagistrat,

v. Hart
_ _ _ G e r d e S.

Jrnmobtl -Berkaus.
In Concurssachen

der Gläubiger der Ehefrau deS Schmiede»
Meisters A. M . Heeren zu Neuwarfen,

ist das Amtsgericht zur Abhaltung eines 2 . Aufsatzes
deS ConcurSimmobilö, bestehend in einem zum Schmiede¬
geschäfte eingerichteten Wohnhaus« und Gartengrün¬
den, vom Großherzvglichen Obergerichte zu Varel
committirt worden und wird zu diesem Zweck daher
Termin auf den

7. März d . I . Mittags 12 Uhr
vor dem Unterzeichneten Amtsgerichte angesetzt, in
welchem nach der vom Großherzvglichen Obergerichte
ertheilten Ermächtigung der Zuschlag jedenfalls er-
theilt werden soll.

Jever, 1872 Februar 15.
Amtsgericht, Abth. ll.

Driver.
I . D . — -

Testaments -Eröffnung.
DaS von der kürzlich verstorbenen unverehelich¬

ten Friederike Louise Magdalene Trittien zu Jever
am 14. Juli 1871 vor dem Amtsgerichte Jever er¬
richtete Testament soll am
Donnerstage , den 14 . März d. I .,
Vormittags 11 Uhr publicirt werden^

Jever, 1872 Febr. 25.
Amtsgericht, Abth . I.

Drive r. _ ^
_ A l b e r S.

Preußisches Hadegevlet.
Seine Majestät der Kaiser und König haben

zu befehlen geruht, daß in Wilhelmshaven
1., die mit der Rvon-Straße parallel laufende , von



der Oldenburger-Straße am neuen Lazarrth vor¬
beiführende Straße den Namen „Kaiser-Straße",2. , die parallel mit der Oldenburgrrstraße laufende,die Stadtviertel 19 und 20 theilende Straßeden Namen „Kronprinz-Straße",3., dir, die Stadtviertel 20 und 21 durchschneidendeStraße den Namen „Friedrichs-Straße", und4., die in derselben Richtung laufende , die Stadt¬viertel 21 und 22 trennende Straße den Namen
„WilhrlmS-Straße " führen soll.DaS Amt bringt diese Allerhöchste Bestimmungzur Kenntniß deS Publikums.
Jever, 1872 Febr. 21.

Königliches Amt deS ZadegebietS.
v. H e i m b u r g.

Bekanntmachung.Die Lieferung von 100 Stück Kohlenkörben von
Rohrgeflecht soll im Wege der Submission in dem auf

Montag , den 4 . März d. I .,
Vormittags 10 Uhr,im Bürrau der Unterzeichneten Verwaltung anstehen¬den Termine, zu welchem Offerten, versiegelt und mitder Aufschrift „ Submission auf Lieferung von Koh-lrnkerben" versehen, francoeinzusenden sind, vergebenwerden . Submissions-Bedingungen liegen in dem

obenbez ichneten Bureau zur Einsicht auS, und kön¬nen auf Verlangen gegen Erstattung der Copialienabschriftlich mitgetheilt werden.
WilhclmShaven, den 23. Februar 1872.
Jnventarirn-Magazin -Verwaltungder König! . Werft.

Dcich-Sache.
Am 2 . März d. I . ,

Nachmittags 4 Uhr, werde ich in Seetzen Wwe.
Wirthshause zu Schaar einige Pfänder der Berme-
dossirung vor dem Neugrodendeiche mindestforderndverdingen.

E. H. Lohe,
Deichgeschworner.Schaar, 1872 Febr. 24.

Verpachtungen.Am Donnerstag,
den 29 . d. MtS .,

Nachmittags 4 Uhr, sollen 4 Aecker in BuytendyksGarten zum Gemüsebau an Ort und Stelle verpach¬tet werden.
Lever, 1872 Febr. 26.

K r ah n stö v e r.
Die Wittwe deS weil . Arbeiters Hinrich Jans»sen Onken bei Heidmühle will die von ihrem weilEhemanne nachgelassene, bei Heidmühle belegeneHäuSlingSstelle am

Sonnabend , den 2 . März d. I .,nach Beendigung der Vergantung , zum Antritt aufden 1. Mai d. I . durch den Unterzeichneten öffent¬lich meistbietend verpachten lassen.Dir Stelle besteht auS einem Wohnhause nebst12 Scheffelsaat Landes, wovon 3' /» Scheffelsaat mitRocken bestellt sind. Dieselbe empfiehlt sich beson¬ders durch ihre günstige Lage (in der Nähe der Ei¬senbahn und Chaussee).
Pachtlustige werden eingeladen.

I . Dammann.

Der HauSmann A. HarmS zu Accum, als Vor¬mund über weil . Caspar RicklefS Kinder, läßt
Dienstag , den 5. März d . I .,Nachmittag- 5 Uhr, in I . H. Zanffen Wirthshausehies. daS Wohnhaus zum kleinen Spieker nebst Gar¬ten, einem grünen Placke » und einer Kuhweide , wie

solches jetzt von I . H. Meenen benutzt wird, zumAntritt auf 1 . Mai 1872 auf 1 oder mehre Zahn
öffentlich verpachten.

Sillenstede, 1872 Febr. 27.
A. L i e m e n S.

Vergantungen.Der Gastwirth G . Taddicken zu Sande läßtwegen Veränderung seines Wohnsitzes und Aufgabeseiner Landwirthschaft am
I . März d. I .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend,beim „Weißenfloh " öffentlich auf geraume Zahlungs¬frist verganten:
1 ticdige Kuh,
1 Queene, 2 '/, Zahre alt,
1 güsteS Schaaf,
1 «ich. Klriderschrank , 1 tannenen do., noch neu,1 GlaSschrank, 1 Comtoirschrank , 1 Hangbud¬delei, 1 Dreschblock mit Zubehör, noch gut er¬halten, 1 Radflug und 2 Fußpflüge, (Krumm¬
hörner), 4 Eggen, 1 alten Ackerwagen, 1 Hä¬ckerlingslade mit Messer, 1 Landwalze , 1 Karn¬rad nebst Butterkarne mit kupfernen Bändern,fast neu, 1 Küsepreffe mit Kiste, 1 neue großeStremmtiene , 1 großen kupfernen Milchkeffel,auch zur Bierbrauerei passend, mehrere Milch-ballien, gut erhalten, allerlei Kupfer- und Zinn-
geräth, 2- bis 300 Dierkruken, 2 Aalfuken, I
großes Zugnetz, 2 Iagdnetze, darunter ein ganzneues , 1 Fischerboot , pl . m . 300 Pfund Speck,1 Parthie Landbohnen, 1 Parthie Stroh , 1Hauf- n Heu und pl. m. 30 Fuder Dünger.Kaufliebhabcr wollen sich zeitig einfinden.Mariensirl, 1872 Febr. 20.

__ _ D . Nordhausen.
Die Wittwe des weis. Arbeiters Hinrich ZanffenOnken bei Heidmühle will am

Sonnabend , den 2 . März d. I .,Nachm . 1 Uhr anfangend,durch den Unterzeichneten öffentlich meistbietend ver«kaufen lassen:
1 frühmilche Kuh und 1 Ziege,2 Fuder Heu, 1 neue Schiebkarre, MannS-
kleidungSstücke, 1 Kleiderschrank , 1 Tisch, V,Dtzd . Stühle, 1 Wanduhr, 1 Spiegel , 1 Grütz-querne, 1 eich. Kiste, 1 Küchenschrank , 1 Back¬
trog, 1 Butterkarne , Rahmsäffer, Sensen undSichten, einige Scheffel Pflanzkartoffeln, sowieverschiedene sonstige Gegenständ«, namentlich auchKupfer-, Messing - und Zinngeschirr.

Kauflustige werden eingeladen.
I . Dammann.

Der Schützenverein zu Zever läßt am
4 . März d , I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,auf dem Schützenhofe bei Jever öffentlich meistbietendauf Zahlungsfrist verkaufen:



mehrere alte noch sehr brauchbare Baumateria¬
lien , alS : Lhürcn , Thürrähme , Fenster , Dach-
ziegel, eine Parthie Holz bei passenden Abthei¬
lungen , auch mehrere Bäume , zum Thril auf
dem Stamm,

wozu Kauflirbhaber eingeladen werden. _
Unterzeichneter läßt am
Montag , den März,

Nachmittags I Uhr anfangend,
bei seinem Hause:

eine Parthie Holz, geschlagen und
auf dem Stamme , sowie eine be¬
deutende Quantität Heu und
Stroh in Abtheilungen

öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬
frist verkaufen.

Käufer werden eingeladen.
Husum ( Gemeinde CleVernS ) ,

Febr . 25 . 1872.
H . O ck e n.

Der Schneidermeister E. L . Haak hief., welcher
seinen Haushalt aufgeben will, läßt am

Mittwoch , den 6 . März d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in seiner Behausung hies.
1 Kleiderschrank , I Schreibpult , mehrere Tische,
Stühle, Spiegel , 1 friesischeWanduhr, 2 Schnei-
drrtische, 2 Plätteisen , I Bügeleisen, 2 vollstän¬
dige Betten, Bett- und Fcnstergardinen, Leinen¬
zeug , Frauenkleidungsstücke aller Art, Steingut,
Küchengeräthschaften , Kupfer- u. Zinngeräth,
I neue Schicbkarre, 1 Butterkarne , 1 Rahm¬
faß, 1 Spinnrad, 1 Haspel , Waschballien , For¬
ken und Harken , I Schweinblock , eine Quanti¬
tät Speck und Fett , eingemachte Gartenfrüchte
und 1 Haufen Heu und noch andere hier nicht
genannte Sachen

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch Unter¬
zeichneten verkaufen , wozu Kaufliebhaber eingeladen
werden.

Sengwarden , Frbr . 1872.
H e d d e n,
Auktionator.

Weil. LandhäuslingS Johann Meyer zu Fi¬
schershäuser, bei Zever , Erben wollen am

Donnerstag , den 7 . März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in der von ihrem weil. Erblasser nachgelassenen Be¬
hausung zu Fischershäuser

3 Schaafe mit voller Wolle , wovon ein» träch¬
tig,

ca . 15 Fuder gutes Landheu bei mehreren Ab¬
theilungen,

1 Kleiderschrank, 1 Schreibpult mit Aufsatz, 1
Sopha , 1 Eckschrank, 1 Buddclei, 2 zweischläf¬
rige vollständige Betten , allerlei Küchcn -Gcräthe,
GlaS-, Porzellan» und Stein - Sachen, 1 kupf.
Milchkeffel, 1 Butterkarne mit kupf. Reifen, 3

Rahmfässer , 2 Butter-Dallien, 20 Milchballien,
2 Paar Milch - und 2 Paar Stall -Eimer, 1
kleinen Ofen, 1 Mistkarre, 1 Wasserfaß , 1 Par¬
thie Bohnenstangen und Ricken , sowie verschie¬
dene sonstige Gegenstände

meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch den
Unterzeichneten verkaufen lassen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever , 1872 Februar 28.

v. Cölln.
Die Erben des weil. HauSmannS Aisse Fr.

Nissen zu Wiarderaltendeich beabsichtigen am
Freitage , den 8 . März d . I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend:
6 gute Arbeitspferde , darunter eine träch¬

tige Stute,
3 compl . Ackerwagen, 1 Korbwagen, 2 Erdkar¬
ren, 4 Pflüge, 1 Radpflua, 9 Eggen , 1 Mull¬
brett , 2 Ackerschlitten, Ziehzeuge, Dreistöcke, 2
Pflugscheiben , 2 compl. led. Pferdegeschirre und
mehrereS anderes led. und Hanf. Pferdegeschirr,
1 Dreschblock, 1 Fruchtweher und mehrere an¬
dere hier nicht benannte Gegenstände

in und bei ihrem Hause zu Wiarderaltendeich öffent¬
lich meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen zu lassen.

Bemerkt wird noch , daß das Hornvieh, Milch-
geräthschaftcn u. s. w. am 18. April d. I . und an
folgenden Tagen zum Verkaufe kommen werden.

Wiarden, 1872 Febr. 27.
Mammen.

Herr ObergerichtSanwalt Müller zu Birkenfeld
läßt am

Freitage , den 8. März d. I .,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

in Knoke Wirthihause zu Schaar folgende, daselbst
befindliche Mobilien, alS:

1 Secrctair, 1 Mahagoni Spiegel, verschiedene
Schreibpulte, darunter ein sehr großes , mehrere
Actenborten , 4 Tische, 2 Büchcrborten, 1 Schreib¬
geschirr, 8 Stühle, 1 Waschtisch mit Zubehör,
1 Schreibkasten , verschiedene Schildereien, sowie
Lampen , Leuchter, Messer und Gabeln, Eßlöffel,
Theetcpf, 3 Hechthaken, 1 Zirkel, 1 Thermo¬
meter,

ferner : eine Parthie Cigarren und Taback,
auch : einige Fenstergardinen und Fcnstervorsähe , 1

Kartrnkasten mit Karten und Spielmarken , 1
blech . Kaffeekocher, 3 Hagclbeutcl, 1 Torskasten,
1 Cigarrenkastcn, 1 Paar Schlittschuhe, 1 Pul¬
verhorn, 1 Kleiderbürste , 1 Säbel, verschiedene
Feuerzangen, 1 eis. Papier-Häcksel und waS
sonst zum Vorschein kommen wird

öffentlich meistbietend gegen geraume Zahlungsfrist
verkaufen.

Neuende , 1872 Febr. 27.
H . Z a n s s e n.

Der Landwnth Lübbe Reents Hinrichs zu Hu¬
sum, Gemeinde Cleverns, der mit nächstem Mai die
Landwirthschaft aufgicbt, läßt am

Dienstage , den 12 . März d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in resp . bei seiner Behausung:
1 sechsjähriges Pferd (Wallach ),
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1 Arbeitspferd,
4 Ackerwagen mit Zubehör , wovon zwei mit ei¬
sernen Achsen , 1 fast neuen Korbwagen, 1 Dresch¬
block, 2 Erdkarren, 2 Erdbudden, 1 Landrolle,
Schweinekofen , 1 Mullbrett mit Kette, 2 neue
Ackerschlitten, 1 Mistkarre, 3 Paar lederne
Pferde-Geschirre, wovon eins mit mess . Beschlag,
hänfeneido . , Wagenreepen, Dindebäume, 2 Pflüge,
mehrere Eggen, 1 Wegpflug , Sielzeuge, Drei¬
stöcke, 1 Fruchtweher mit Sieben u. s. w,

ferner : 2 trächtige Schweine, 1 Parthie Sommer-
Rocken zum Säen , Pflanz-Kartoffeln u. s. w.

meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch den
Unterzeichneten verkaufen.

Kauflirbhaber werden eingrladen.
Nachrichtlich wird noch bemerkt, daß daS Horn¬

vieh, die Milchgeräthe, Speck u . s w. am
2S April u f T

zum Verkauf kommen werden.
Jevex, 1872 Febr. 27.

_ _ v. Cölln.
In Auftrag werde ich am

Montage , 25. März d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

im Dierkenschen Gasthofe hieselbst
SO drei- und vierjährige

Wallache,
6 Temmlinge und
8 Arbeitspferde,

bester Kehdinger und Bntjadinger
Rare , öffentlich auf Zahlungsfrist
Verkaufen.

Wittmund , den 24 . Februar 1872.
Jttden , Königl . Preuß . Auct.

Gemeindesache.
Die gewöhnliche Unterhaltung der öffentlichen

Fahrwege der Gemeinde Neuende soll am
Donnerstag , den 14 . März d. I .,

Nachmittags 4 Uhr, in Wittwe Seetzen Wirthshause
zu Schaar mindestfordernd verdungen werden.

Reuende, Febr. 25. 1812.
A . H. O e t k e n.

Kirchen - Sachen.
Sonnabend , den 2 . März d. I .,

Abend » 8 bis 8 Uhr, werde ich in meiner Wohnung
erheben:

rückständige Kirchen -Aul . und heilige
Heuer.
Clevero », 1872 Febr. 24.

_ _ I . F. Martens.
Bon dem Unterzeichneten Kirchen-RechnungSführer

wird vom 6. bi» zum 8. März d. 3 . gehoben werden :
1. die Stolgebühren pro 1872,
2. eine Anlage zur Deckung der Kirchenlasten,

welche von allen Genossen der Gemeinde Lettesentrichtet werden muß.
Lettens , 1872 Februar 24.

_ _ H i n tz e n.
Notifikationen.

Die Erben des weil . Arbeiter» Friedrich Dudei,
zy Waddewarden wünschen ihre daselbst belegen,
HäuLlingSstelle , bestehend -uS Behausung und Gar¬
ten, unter der Hand zu verkaufen.

Reflektanten wollen sich an den Herrn Magi?
flratScopiisten Gerde » oder an den Unterzeichnetenwenden.

Jever, 1872 Febr.
_ 3 . G . G , K letsch er.

Gesucht.
Zwei Zimmer- und Maurergesellen bei Neubau

gegen hohen Lohn.
Ziallerns, 1872 Febr. 24.

Johann JhmelS.
Mein am Kirchdorf« Wiarden und an der CHauff«

telegenes Landgut Schwarzenbuxg, mit 70 Matte«
besten Marschlandes und neuen Wohn- und Wirth,
schaWgebäudrn, beabsichtige ich, zum Antritt auf de»
I . Mai 1873, zu verkaufen . Kauflirbhaber werde«
ersucht, persönlich zu mir zu kommen.

Schwarzenburg, Febr. 25. 1872.
_ _ 3 o h. Abels.

Gesucht . Auf nächsten Mai eine recht zuver¬
lässige und anständige Person von gesetztem ADr
zur alleinigen Führung meines kleinen HauShalti,
Dieselbe muß sowohl in gewöhnliche» häuslichen Ar,
beite» wie auch im Milchwesen erfahren, zugleich aber
auch im Nähen und Stricken bewandert und dabei ^
vorzugsweise reinlich sein.

Kniphausrn, Febr. 24. 1872.
_ Gerh . H armS.

Auszuverdingen.
Die Reinigung von 50,000 Steine».

Gut Moorhausen, Febr . 27. 1872.
A. F . Mülle r.

Sonntag, den 3 . März,
Herren- u. Damen-Cluö,

wozu freundlichst einladet
G. T . Dohlken.

Friederikenstel , 1872.
Sonntag , den G. März,

Herren - und Damenclub,
wozu freundlichst .einladet

Medern». 3 . A- B o h l k e n.
Zu p e r k a u f « n.

Circa 10,000 Pfd. gutrö Landhey, auch gebe»
wir bei kleineren Quantitäten davon ab.

C . W . Josephs Söhne,
_ _ Schlachtstraße.

Gesucht.
Gegen den 1. Mai ein Dienstmädchen.

H . S t oll, Wwe.
Zever, den 26. Februar 1872.
Ich suche einen kräftigen Burschen al» ^ zweiten

Knecht für meine Mühle.
Sengwarden . Müller Harm ».



GroßerMsverkauf.

" LA
Ich hatte Gelegenheit , von einem der größten Fabri¬

kanten eine große Parthie Waaren sehr billig zu
kaufen.

Um ppn rmt vexschjehenm Altxren Gachen gänzlich zn räumen, halte

ich von heute an eisten

strotzen Äu5verkaus.
So z. B . Verkaufe ich:

ö/i br. lilla u. dunkle Cattune, mit und ohne Bordüren , Z—3Vr gs. ,
ö/4 hr. schwere Baumwollenzeuge 3s/2 bis 3 /̂z gs.,
4/4 br . Kleiderstoffe , hübsche Muster, 2 bis 3^2 gs-,
°/g br . Kleiderstoffe in solider Waare 5 bis 6 gs., früher 7^2 bis 10 gs.,
ö/4 br . halbseidene dito 10 bis 12/2 gs- , früher17^ bis 20 gs.,
b/4 br. Gardinen , Mull, von 31/2 gs. an,
Tischgehecke Mt 6 und 12 Servietten schpn von 2 Thlr . an,
V4 bx. weiße GhirtingD A gs-,
schwere Arbeitshosen, die ganze Hose nur 20 gs.,
«/4 br. Buckskins1 Thlr . biß l /̂z Thlr . ,
ö/4 br weiße Lama und Bohe 17 / ^ gs ., früher22^ gs,
ö/4 und 8/4 br. Teppiche von 10 gs. an,
Damen -Palktots unter Einkaufspreis.

Außerdem für

schwarze Tricots und Tuche schon von 1 s/z Thlr . bis 2 Thlr.,
8/4 br . schw. Cachemir15 gs.,
Paramattas von 5 gs. an.

__ A, Cohn in Hookstel.
kristsr L k«88MLll»'8

» er »«

fLmilikn -dlSkmssokine,
für Hausgebrauch die vorzüglichste, in eleganter solider Aus¬

führung mit eomplrten Apparaten und Berschlußkasten zu 36

Thaler . PreiS -Courante und Nähproben gratis . Verpackung

-frei . Mehrjährige Garantie.
Jede P' L » Maschine ist mit der Fabrikfirma

„Fristex «. RoßWApn " flehst Fshrikyrarke «flh
NeuestemM /Ss « Gestell (Modell 1870) versehe».

Von obiger Firma , der größten Deutschlands , ist uns der alleinige Verkauf für Jever uyd Jever¬

land übertragen und halten stets solche am Lager.

Jever, 1872 Februar 27.
Carl Möhlman « u Th . Thiems.

Ellrnpapter ^ sowie weiße» und farbiges Zeichen-

ispier in mehreren Sorten , Zeichenkreide, schw. chin.

kusche, Farbekasten , worunter ächte Ackermannsche,
Wischer , sowie alle sonstigen Schreib - und Zeichen,

ttrnfilien «mpstehlt
I . F . G . Lrendtel.

Alle diejenigen , welche Forderung «« an den Nach¬

laß deS verstorbene » OrtSvorßeherS I . H . Vargen

von Dykhausen haben , wollen ihre specisteirfen Uech-

nungLN innerhalb 8 Tagen einreichen.
Dykhausen , 26 . Febr . 1872.

D . Bargen.



Aecht amerikanische
( Singer - , Wheeler -, Wilson -, Graver - und Baker -)

NSH - Maschinen
empfehlen nebst verschiedenen deutschen Fabrikaten in bedeutender Auswahl.— Unterricht gratis . — Mehrjährige Garantie.

Jever, 1872 Februar 27.
Carl Möhlmann K Th . Thiems.Ein jungcö gebildetes Mädchen vom Lande suchtzum 1 . Mai d. I . in einem landwirthschaftlichenBetriebt eine Stelle zur Stütze der Hausfrau.Auf Salair wird wenig gerechnet, nur auf guteBehandlung . Nähere Auskunft ertheilt

F. Lüb den im Bremerschlüssel
, _ _ zu Jever.

Seidenpapier in allen Sorten, ultramarin und
ponceau Papier, grünes Blätterpapier , Blätter, Kelche,Knospen und Draht zum Blumenmachen empfiehltZ . F. G . Trend tel.E. Scheffler,

bürg und den Nachbarstaaten üblichen LandeSmaaßemit dem deutschen BundeSmaaße, ä Exp !. 5 gs. Zuhaben durch fämmtliche Buchhändler und Buchbinder.— Diese ReductionStabellen sind ein guter Rathge¬ber für Zedermann.
Büttner L5 Winter in Oldenburg.

Oldenburg. Gesucht ein Brauknecht, der auchmitunter fahren muß. Alexanderstr . 11.
Faden-, Figuren - und Stangennudeln, Eier¬graupen, Perlgraupen in verschiedenen Sorten, Perl-sago und Eiergrütze in frischer Waare empfiehlt

— _ 3 . F. G . Trend tel.
Zunge Mädchen finden gegen angemessenes Kost¬geld freundliche Ausnahme bei einer gebildeten Fa¬milie in einer kleinen Stadt in der Nähr der We¬

sergebirge . Näheres bei Ehr . Rudolphi.
Bon jetzt an werden von mir zu jeder ZeitStrohhüte zum Waschenund Modernisrren rntgegengrnommen und bitteich meine geehrten Gönnerinnen , mir selbige baldigstzukvmmcn zu lassen.

Marie Franzen,
wohnhaft bei H. Stolle Wwe.Jever, 26. Febr. 1872.

Zu verkaufen:Zwei dreijährige Beester, welche Mitte Aprilkalben.
Moorwarfen. Z. AlberS.

Auf sofort anzutreten find in AltheppenS nochzwei Häuser und drei Bauplätze zu verkaufen . Kauf-lirbhaber wollen sich bei Z . F . Zanssen bei Alt¬heppens melden.
Februar 23. 1872.
Ich wünsche die Nebcnwohnung in meinem Hausenebst Gartcngrund auf künftigen Maitag zu verpach¬ten. H. GraSmeyer.
Roffhausen, 1872

Anfrage.
Wie spät fährt der Omnibus von Hookstel nachJever eigentlich ab ? Einsender, welcher glaubte, dieAbfahrt geschehe um 8 Uhr, wollte diesen Morgen inBegleitung zweier Damen mitfahren und kam schonum 7 '/, Uhr auf derAbfahrtsstelle an, aber siehe da,der Omnibus war bereits über alle Berge. Solltedie Fahrzeit etwa verfrüht sein, so wäre es Pflichtder OmnibuS-Compagnie gewesen, solches öffentlichbekannt zu machen , damit daS Publikum keine ver¬gebliche Touren zu machen hat.

Hvoksiel, 1872 Febr. 26.

Dilettanten-Theater
zu Sillenstede.

Letzte Vorstellung (außer Abonnement).
Sonntag , den 3 . März:Er ist nicht eifersüchtig . Lustspiel in 1 Act von Elz.Der gerade Weg der beste. Lustspiel in 1 Act vonA. v. Kotzrbue. Der Liebestrank oder : die Kunstgeliebt zu werden . Liederspiel in l Act von Gumbert.

Eintrittspreis 5 gs,
Caffeöffnung 5 '/, Uhr . Anfang 6 Uhr.

Post- und Schreib -Papier
in allen Sorten,

in jeder Größe,sowie sonstige Schreib - und Zeichen-materialten in größter Auswahl em-
psiehlt A . F . Nemmerö.

« tenr. Mehreren Demoisellen , sowie Knefitenund Mägden kann ich auf nächsten Mai gegenhohenLohn gute Stellen in Butjadingen Nachweisen.
G . CordeS , Rstllr.

Zetel. Für mein Colonial-, Eisen« und Ma-nufactur -Waarengeschäft auf Ostern oder den 1 . Maiein gewandter Commis.
Bernhard Hemken.

Gesucht.
Auf den 1. Mai ein Müllerknecht , außerdemein gesetzter Mann, der das Schwarzbrodbacken zuerlernen wünscht.
Schaarer-Mühle._ Zoh . Zanssen.

Zu verkaufen.
Umzugshalber eine Parthie 3" und 4" eicheneBohlen und eine trächtige Ziege.

G. Hayen, Lgngewerth.



MleriiMextrskt-kMbM.
vorzügliches Mittel bei Husten und Heiser¬
keit, empfiehlt A . W Deye.

Alle Sorten Gemüse - Sämereien , sowie
Erbsen und Bohnen empfiehlt angelegent¬
lichst Johann Haak,

Jever . Gärtner.
Deutsche SiegeS - Dinte , sowie Par«

lamentS -Dinte , die beste existirende Dinte,
fließt ticsschwarz und verändert diese Farbe
niemals , auch ächte Gallus -Atizariu-
und Copir -Dinte empfiehlt

A . F . Nemmers.
Roth- und Weißklce-, Tymothee- und

engl. Naygrassamen empfiehlt in bester
neuer Waare

M . D . Fimmen.
Mein

AS " Lager "Tg
von

Ispetell. liorllkllvlläk«l>Ies«x
wurde in diesen Tagen durch bedeutende
Sendungen aus mehreren der ersten Fa¬
briken bestens completirt und bietet dasselbe
jetzt eine reichhaltige Auswahl in hübschen
Mustern dar, welche ich zu billigen Preisen
bestens empfehle ; bitte daher um vielen Zu¬
spruch . G . H . Hinrichs,

Jever._ Sattler u . Tapezirer.
Diejenigen, welche an den Nachlaß deS weil.

Arbeiters Arian Zanssen in MedernS zu fordern ha«
den, werden ersucht, mir ihre specisicirten Rechnungen
in den nächsten 8 Tagen zugehen zu lassen.

Hohenkirchen, 1872 Febr. 28.
I . A. :

_ O ltm a n n r , Auct.

gegen Katarrhe, Verschleimung , Halsweh rc.,
Kissinger Pastillen

gegen VerdauungSbeschw . , Bleichsucht , Blutleere,
Friedrichshaller Pastille«
gegen Magcnsäure, Ausstößen, Verstopfung,

Krankenheiler Pastillen
gegen Seropheln, Haut« und Drüsen-Krankheitrn,

in plombirten Schachteln und Flacons mit Gebrauchs»
Anweisung » 30 Kr . « 8»/» Sgr ., nur echt auf
Lager in Jever bei Hofapotheker Aug . Müller,
in Wilhelmshaven bei ApothekerDinklage,
sowie in fast sämmtlichen Apotheken Deutschlands.

Ein tüchtiger Buchbinderg hülfe findet dauernde
Condition bei A. Kunze, Buchbinder

in Rastede.

Jmrrwbil -Verkauf
oder

Verheuerung.
Neuen bürg. Die aus des MüllerS A. Thei»

len zu Ruttel Concurse erstandenen Immobilien , als :
1 . , die zu Ruttel belegen« neue holländische Wind»

mühle nebst neu und massiv aufs Beste einge«
richteten ! Wohnhaus «, in welchem sich auch eine
Bäckerei befindet, Scheune, Garten und 23 Jück
C. «M . Pflug - und Grünländcreien,

2 . , die zu Neuenburgerfeld belegene komplett Ziege»
lei nebst Wohnhaus und 14 Jück Lehmland und
56 vorzügliche in nächster Nähe belegene Torf»
mööre,

wollen die Käufer möglichst rasch aus der Hand wie»
der verkaufen und zwar im Einzeln oder auch im
Ganzen, oder, falls ein Verkauf nicht zu Stande
kommen sollte, auf ein oder mehre Jahre meistbietend
verheuern, mit Antritt, hinsichtlich der Gebäude, am
I . April bezw . 1 . Mai d. I ., hinsichtlich der Lände»
reien , sofort.

Auf diese Gelegenheit wird noch besonders auf¬
merksam gemacht, mit dem Bemerken , daß die beiden
Besitzungen nur 15 Minuten von Neuenburg ent¬
fernt liegen, die Gebäude in vortrefflichem Stande
sich befinden und die Ländereien bester Bonität sind
und daher mit Recht verdienen , empfohlen zu werden.

Kauf- resp . Heuerlustige werden eingeladen , sich
am Sonnabend , den 2 . März d . I .,

Nachmittags 3 Uhr,
in Möhmking'S Gasthaus« Hieselbst einzusinden , um
zu contrahiren.

Der Zuschlag wird, wenn nur irgend annehm¬
liche Offerten gemacht werden, sofort ertheilt.

I . A . :
Haller, Rchstllr.

Allen meinen geehrten Gönnern die ergebene
Anzeige, daß ich das Abhäuten des tobten VieheS
fortsetze, und bitte um recht viele Aufträge, indem
ich prompte und billigere Bedienung als jeder
Andere verspreche.

Neustadtgödens, 23 . Febr. 1872.
_ Hermann _

Der Lahrer hinkende Bote 1872
ist in neuer Ausgabe bei uns eingetroffen.

Preis 5 Sgr.
Wiedervrrkäufern und Kolporteuren können einen

besonders hohen Rabatt gewähren . Wir bitten
um erneute Aufträge.

Mettcker u . Söhne in Jever.
Wir verkaufen Bauplätze, zwischen

Bahnhof und Kopperhörn belegen , zu bil¬
ligen Preisen.

Bepflasterte Straße führt zu den Plätzen.
Hinrichs L? Peckhaus.

Für rin lebhaftes
Colonial - Waaren - Gefchäft

wird zu Ostern ein Lehrling gesucht, der gute Schul¬
kenntnisse besitzt . Näher« Auskunft ertheilt di« An»
noncen -Exprdition von Büttner u. Winter in Ol»
denburg.



So eben erschien in Unterzeichnetem Verlag
und ist i» allen Buchhandlüttgen ztz haben, in
Jever bei C . L . Mettck er u . Sohne:

Oregon
und seine Zukunft.

Ein Beitrag zur Er.iwicklungsgeschichle
des fernen Westens

vvn Hermann Gerhard Müller
aus San Francisco, Californien.

8 ., klrg . brvs4 . 7 >/ , S ^r.
Wir empfehlen diese sehr interessante Schrift,

aus ebenso berufener wie unparteiischer Feder , der
allgemeinsten Beachtung . In kurzer Frist wird
die Bedeutung OregonS für die europäische Aus¬
wanderung die Anschammzen deS Herrn Verfassers
in der glänzendsten Weise rechtfertigen.

Verlag von Eduard Heinrich Mayer
in Köln und Leipzig.

Todteu- Gsfse.
Die Mitglieder der in der Herrschaft Aniphau-

sen bestehenden Todten-Casse werden zu einer Gene¬
ral-Versammlung auf

Sonntag , den 3 . März,
Nachmittag - 3 Uhr, nach Z . F . HinrichS zu Fedder¬
warden Gasthause berufen , woselbst über Abänderung
der Statuten derathen und beschlossen werden soll.

Es können alsdann auch neue Mitglieder aus¬
genommen werden.

Hohewerth und Fedderwarden, 1872 Febr. 24.
Die Obmänner:

Z i e g f e l d . Fr a n z e n.
Zum herannahenden Frühling bringe hiemit

meine Samenhandlung in gütige Erinnerung . Auch
habe ich noch pl. m . 20 Ruthen gut gezogene Hage-
dorn-Hecktü, sowie starke Hagedorn-Pflänzlinge zu
verkaufen-

Jever, Febr. 1872.
I . H. Frerichs, Gärtner.

Mein Lager von
Tapetenproben

wurde bürch neue elegante Muster
vollständig completirt und empfehle
solche zur gütigen Abnahme bestens.

Nettende , 1872.
Äl. Gathemarm.

H. ck. Haspelmalh
Ilner - rrt,

Lever, am HopftnMun,
bei Frau WittweFrank.

Zu verkaufet
3 Kuder gute- Hdu.

Rüskrsiel - Hermann Zioken-

Bettfedern und Dsurren, von d«r
billigsten bis zur feinsten Sorte, sowie ein - und zwei¬
schläfrigegestöpftt Bitten empfiehltM . Men- elssohm

Jever , an der Schlacht.
Am Freitag , den L. März , werde ich

in Heuermann's Wirthshause zu Nüsterstel
eine Anzahl groster « . kleiner Schweine
gegen Barzahlung zum Verkauf stellen.

Harm Janssen
_ aus Warnsath .

Singer 'fche
Nähmaschinen,

auS einer der ersten Fabriken , zü
sehr billigen Preisen empfiehlt

I . C. R. Wölfel.
Jever , ? 872,

Zu verkaufen.
Ein großer Kleiderschrank und 2 Commoden,

billig . Näheres in der Exped . d. Bl . unter Nr. 16.
Verlobungs - Anzeige.

krieürivd Idnken.
llslvoe O^en.

Hkdderwarden . Gk. Frankreich-
Lodes -Änzeigen

Statt besonderer Ansage.
Am Montag , den 26. d . , Morgens 8 Uhr, starb

unsere liebe Julie , 22 Jahre 4 Monate alt, tief
betrauert von den Eltern und der Schwester.

G . Hack u . Frau.
Marie Hack.

Jever, 28 . Febr. 1872.
Nach zweitägiger heftiger Krankheit starb plötz¬

lich und unerwartet unser einziger hoffnungsvoller
Söhn Willm in dem zarten Alter von 10 Mona¬
ten und 16 Tagen . ES bitten üm stille Theilnahme
die tiefbetrübten Eltern

Gerd Taddigs und Frau,
. geb . ÄerdeS.

Depenhausen , 27. Februar 1872._
Nach kurzer Krankheit endete am Freitage,

Februar 23 . , Abends S Uhr, das thätige Hebelt mei¬
nes lieben Mannes F . HZ . Ricklefs im Alter von
reichlich 37 Jahren. Nur 4 Jahre 11 Monate war eS
mir vergönnt, in einer glücklichen Ehe mit ihm zu leben.

Die tiefbetrübte Wittwe,
Kinder und Schwiegermutter.

Wüppelser-Altendeich, 1872._
Danksagung.

Allen , die meiner Mutter , der WittweÄlethfessel,
während der langwierigen Krankheit derselben hüls-
reich beigrstanden haben, sage ich hierdurch meinen
herzlichsten Dank.

Jever, 1872 Febr 26-
Cart Mart , Christ. Methfessel.

öikdäiliva , Druck ü. Wrtlag vva L k. Wettcker u. ÜöhUk
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